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KölnPass: Sachstand der Verhandlungen im Land zur Einführung eines 
Sozialtickets 
 
Auf Beschluss des Rates der Stadt Köln bietet die Kölner Verkehrs-Betriebe AG (KVB) seit De-
zember 2006 ermäßigte Tickets für KölnPass-Inhaber an. Die KVB erhielt dafür bisher Erstattun-
gen von der Stadt Köln zum Ausgleich des Einnahmedefizits durch die Reduzierung der Ticket-
preise. 
 
In einer NRW-Landesarbeitsgruppe unter Federführung des Ministeriums für Bauen und Verkehr 
(MBV) und unter Beteiligung des Ministeriums für Arbeit, Integration und Soziales (MAIS) wird der-
zeit ein Entwurf zu den Regularien einer Förderung der landesweiten Einführung regionaler Sozi-
alTickets erarbeitet. In dieser Arbeitsgruppe sind Vertreter der Unternehmen (u.a. der KVB), der 
Verbünde/Kooperationsräume, Zweckverbände und der Landesgeschäftsführung des Verbandes 
Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) vertreten.  
 
Für den Haushalt 2011 und 2012 sind nach Auskunft des MBV jeweils Fördermittel i.H.v. 30 Mio. € 
vorgesehen. Mit der Haushaltsfreigabe wird nach Abschluss der Haushaltsberatungen im Sommer 
2011 gerechnet.  
 
Abstimmungspunkte sind die Verteilungsbasis, das Förderverfahren, die Kriterien der Anspruchs-
berechtigung sowie die Ausgestaltung der Nutzungsmöglichkeiten. Es ist kein landesweites Ein-
heitsmodell vorgesehen, sondern maßgeblich sollen die Anforderungen und Rahmenbedingungen 
der jeweiligen Kooperationsräume sein. 
 
Der Ausschuss wird um Kenntnisnahme gebeten. 


